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Der Gang in die Gränzcn von TiruS

und Sidon.

38or Krüppeln und Kranken,

Im staunenden Volke,

Zm jubelnden Kreise

Von frohen Geheilten

Stand Zesus Messias,

Stillselig im Segnen,

Mit heilender Hand.

Da kamen gezogen

Im langen Ornat

Starrwandelnde Vater,

Mit scheltendem Blick.

Sie kamen im Namen

Des fürstlichen Rathes

Hochwürdiger Priester

Aus Salem, von Zion

Mit strafender Botschaft,

Als Commission.

„Was brechen die Deinen,

Die frevelnden Jünger,

Wie Du sie gebildet.

Den ewigen Bund?

Verachten der Väter

Hochheilige Satzung,

Und sitzen wie Heiden,
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Bevor sie die Hände
2n heiliger Waschung
Gereinigt, zu Tische,
Und essen das Brod!

Da nimmt er das Wort;
Der Freie, der Reine,
Der König der Ehren,
Nimmt, leuchtend im Antlitz,
Das ruhige, milde,
Licbwallende, lichte —
Das donnergewalt'ge,
Hchrzurnende Wort.

Er spricht. Und die Frevel
Der eifernden Väter,
Die Frevel am Worte
Des ewigen Gottes
Durch trügliches Deuten
Belastender Satzung —
Die Frevel der Hirten
Am Herzen des Volkes
2» arger Verfälschung
Der goldenen Urschrift
Des frommen Gewissens:
Sie treten hervor.
Sie stehen im Lichte,
Nachtschwarze Gestalten,
Und werfen auf's bleiche
Gesicht der Verklagten
Den Schatten der Schuld.
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Er ruft den Propheten
Zum Zeugniß herüber;
Jesaias redet.
Und hat sie von Ferne —
Die Heuchler gesehn.

Dann reicht er dem Volk
Die leitende Fackel
Hellleuchtender Wahrheit
Und stärket die Jünger,
Die scheu vor dem Ingrimm
Der drohenden Priester,
Durchgraust von den tückisch
WuthschießendenBlicken,
Zum Meister sich wandten;
Cr stärkt sie mit kräftig
Belebendem Wort.

Und eilt dann davon;
Hinweg aus den Augen
Scheinheiliger Priester,
Hinaus in die Gräuzen
Von Tyrus und Sidonl
Cs treibt ihn der Hochmuth
Der schleichenden Heuchler,
Das Seigen der Mücken
In frömmelndem Richten,
Und tausend Gebräuchen;
Das grobe Verschlucken
Bepackter Kameele
Im Handeln und Werben,
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Und grimmiger Mordsucht;

Die witternde, scheue.

Lichthassende Spürkraft

Der Wächter auf Zion —

Die Stickluft, sie treibt ihn

Bis über die Gränze

Des heiligen Landes.

Er will sich im Winkel

Verkümmerter Heiden

Stillweilend erholen.
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